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Aus dem Standesamt
Einträge vom 20.7.2014 - 27.7.2014

Junge VHS 
Angebote für Kids und Teenies an der VHS Bretten

Steuertermine – bitte beachten!!!
15. August - Grundsteuer - 3. Rate 2014
15. August - Gewerbesteuer - 3. Vorauszahlungsrate 2014

Öffentliche Bekanntmachung
Änderung der Weinbergsrolle im Bereich der Gemarkung 
Bretten-Neibsheim, Einzellage „Altenberg“ aufgrund der 
Digitalisierung und Harmonisierung der Abgrenzung;

• Öffentliche Auslegung der Übersichtkarte und Detailkarte
Das Regierungspräsidium Karlsruhe, Abteilung 3, Landwirtschaft, 
Ländlicher Raum, Veterinär- und Lebensmittelwesen, beabsichtigt, die 
Weinbergsrolle im Bereich der Gemarkung Bretten-Neibsheim, Einzel-
lage „Altenberg“, aufgrund der Digitalisierung und Harmonisierung der 
Abgrenzung auf der Grundlage von § 11 der Weinbergslagenverordnung 
vom 06.04.1971 (Ges.Bl.S. 157), zuletzt geändert durch § 14 der Verordnung 
zur Durchführung weinbergrechtlicher Vor-schriften vom 31.05.2005 (Ges.
Bl.S. 457) zu ändern. 
Die Abgrenzung der Weinbergsrolle wird vom Regierungspräsidium Karls-
ruhe gem. § 11 der Weinbergslagenverordnung vom amtswegen festgesetzt. 
Die Übersichts- und Detailkarte, aus denen die Abgrenzung der Einzellage 
„Altenberg“, Gemarkung Bretten-Neibsheim ersichtlich ist, liegt in der 
Zeit vom 11.08.2014 bis einschl. 25.08.2014 während der Dienststunden 
beim Amt Stadtentwicklung und Baurecht Bretten, Untere Kirchgasse 
9, 75015 Bretten, Zimmer 413, zur Einsicht öffentlich aus. Während der 
Auslegungsfrist können Einwendungen schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Amt Stadtentwicklung und Baurecht Bretten erhoben werden.
Bretten, 06.08.2014
Bürgermeisteramt Bretten

Die Große Kreisstadt Bretten sucht für den 
Baubetriebshof zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Gärtner/in 
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau.

Das Aufgabengebiet umfasst überwiegend sämtliche anfallenden 
Pflege- und Unterhaltungsaufgaben im Bereich der öffentlichen 
Grünanlagen, Wege, Friedhöfe und Wasserläufe.

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Gärtner/in, vorzugsweise Fachrichtung Garten und Landschafts-
bau oder vergleichbares Handwerk. 

Neben der Ausführung von Facharbeitertätigkeiten wird erwartet, 
dass der Stelleninhaber/die Stelleninhaberin auch andere im Bau-
betriebshof anfallenden Tätigkeiten übernimmt, sowie am Bereit-
schaftsdienst, insbesondere am Winterdienst, teilnimmt.

Bewerber/innen ohne entsprechende Fachausbildung können nicht 
berücksichtigt werden.

Wir erwarten:
- 	 eine möglichst mehrjährige Berufserfahrung, vornehmlich im 

Baubetriebshof
- 	 die Bereitschaft und Fähigkeit zu selbstständigem und verant-

wortungsbewusstem Arbeiten
- 	 Teamfähigkeit, Flexibilität, Zuverlässigkeit und bürgerfreundli-

ches Auftreten 
- 	 Besitz der Fahrerlaubnis der Klasse B/BE/C (alt Klasse 3), Besitz 

der Fahrerlaubnisklassen B/C/CE (oder Führerscheinklasse 2 alt) 
wäre wünschenswert.

Das Entgelt richtet sich nach dem TVöD und der persönlichen und 
fachlichen Qualifikation. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen, 
die auch Ihre Email-Adresse beinhalten sollte. Richten Sie diese 
bitte bis zum 29.08.2014 an das Bürgermeisteramt Bretten, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten. 
Für Rückfragen zum Stellenprofil steht Ihnen Herr Beisel (Tel. 
07252/ 9499-10) und für personalrechtliche Fragen Frau Höpfinger 
(Tel. 07252/ 921-130) gerne zur Verfügung.

Bitte übersenden Sie keine Bewerbungsmappen, Folien und Ori-
ginalzeugnisse. Sofern Sie Ihrer Bewerbung keinen ausreichend 
frankierten Rückumschlag beifügen, werden wir die Bewerbungs-
unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichten.

Weitere Informationen zur Stadt Bretten erhalten Sie unter 
www.bretten.de. 

Linienverkehr in Bretten
Zur Verbesserung des Linienverkehrs im gesamten Stadtgebiet Bretten 
erfolgt auch im Hinblick auf die bevorstehenden Veranstaltungen auf dem 
Marktplatz, (z.B. Bretten Live, Europafest, Weinmarkt) bzw. aufgrund den 
notwendigen Sperrungen der Pforzheimer Straße, eine Änderung der 
Umleitungsstrecke aller Omnibuslinien im Stadtgebiet. 
Im Zeitraum Montag, 11.08.2014 bis einschließlich Sonntag, 
28.09.2014 werden die Buslinien mit Fahrtrichtung Bahnhof analog der 
Regelung während des Peter+Paul-Festes geführt. Somit fahren die Busse 
über den Postweg und die Hirschstraße zum Bahnhof. Hierbei werden 
die Ersatzhaltestellen an der Jahnhalle und beim Bernhardushaus bedient. 
Die Haltestelle „Gymnasium“ entfällt und die Haltestelle „Alte Post“ wird 
wieder regulär angefahren. 
In Gegenrichtung bleibt es bei der jetzigen Umleitungsregelung auf dem 
entgegengesetzten Fahrweg wie oben beschrieben.

Vorankündigung für die Linie 146
Ab voraussichtlich Montag, 25. August 2014 wird die Melanchthonstraße 
ab Alexanderplatz für den gesamten Verkehr stadteinwärts gesperrt. Die 
Umleitung des Verkehrs erfolgt dabei über die Anschlussstelle Bretten-
Mitte. 
Die Busse der Linie 146 fahren daher ab Bretten Bahnhof zuerst nach 
Diedelsheim und danach über Rinklingen zurück zum Bahnhof. 
Für die Haltestellen „Eichholz“ und „Rathaus“ in Diedelsheim sowie für 
die Haltstellen in Rinklingen werden jeweils auf der gegenüberliegenden 
Straßenseite Ersatzhaltestellen eingerichtet. 
Bitte beachten Sie die geänderten Abfahrtszeiten in Rinklingen und Die-
delsheim, insbesondere im morgentlichen Schülerverkehr. 
Die aktualisierten Fahrpläne finden Sie unter www.woehrle-reisen.de sowie 
www.kvv.de. Auf der Strecke von Ruit bis zum Bahnhof und zurück gibt 
es keine Änderungen.

Jahresbericht des Kuratoriums „Festival der guten Taten“ würdigt Bürgermedaillenträger Uli Lange
„Tja, vielleicht merken die Menschen, dass ich’s ehrlich mit ihnen 
meine“, sagte „der Mann der guten Taten“, Uli Lange, unlängst in 
einer ZDF-Doku. Die weiße Weste des bald 40 Jahre alten „Festivals 
der guten Taten“ bescheinigten auch die Kassenprüfer bei der Mit-
gliederversammlung. Die Rechnungsführung sei „ausnahmslos“ 
vereinbar mit den Zielen des Vereins, so Rechtsanwalt Axel Preuss, 
der Status der Gemeinnützigkeit somit gewährleistet. 
Gerade einmal knapp 1 200 Euro 
hatte das Festival-Kuratorium 2013 
an Betriebsausgaben ausgewiesen 
und damit gezeigt, dass es mit einem 
sehr bescheidenen Verwaltungsauf-
wand wirtschaften kann. Gerlinde 
Hämmerle hatte die Mitgliederver-
sammlung zuvor in der Durlacher 
Allee beim Karlsruher BGV eröffnet 
und dessen Vorstandsvorsitzendem 
Heinz Ohnmacht für die Gast-
freundschaft und eine „exzellente 
Vorbereitung“ gedankt. Die 17 
anwesenden Kuratoriumsmitglieder 
hörten dann in den Räumlichkeiten 
der „Badischen Versicherungen“ von 
ihrem Kollegen und Festival-Initiator 
Uli Lange dessen Jahresbericht. 2013 
sei ein „ein Rekord der Menschlich-
keit“ aufgestellt worden: Insgesamt 

305 000 Euro konnten in der Region 
für den guten Zweck gesammelt 
werden. Einen Spitzenplatz unter 
den 36 Festival-Gemeinden hatte 
sich Graben-Neudorf mit einem 
Spendenaufkommen von fast 265 000 
gesichert. Aber auch die Ramba-Zam-
ba-Faschingspartys in Gondelsheim 
und Oberderdingen hatten ihren Bei-
trag geleistet, daneben Spenden von 
Unternehmen, Einrichtungen und 
Privatleuten sowie „das Highlight“ 
im Festival-Kalender: die dreitägige 
Musikveranstaltung „Bretten live“. 
Zusammen mit den Erlösen aus der 
Glücksbausteinaktion erwirtschafte-
te „Bretten live“ über 26 000 Euro. 
„Die Stadt Bretten ist meine Heimat 
und mir ein ganz wertvoller Partner“, 
lobte Uli Lange auch die Zusammen-

arbeit mit dem Rathaus, mit OB 
Wolff. Hilfe in die Region brachte 
das Festival der guten Taten in sieben 
verschiedenen Fällen – ob beim tra-
gischen Tod einer fünffachen Mutter 
auf dem Brettener Aldiparkplatz oder 
in Form einer Scheckübergabe zur 
Notfallhilfe von sozialschwachen 
Menschen in Karlsruhe. Mit über 45 

000 Euro wurde die Region auf diese 
Weise bezuschusst; dazu kamen noch 
einmal 40 000 Euro zugunsten der 
„Aktion Mensch“. 2013 war somit 
ein „wirklich rosiges, ein Ausnahme-
jahr“, so Uli Lange. Auch für dieses 
Jahr stehen schon wieder einige er-
folgversprechende Veranstaltungen 
an: neben dem Musikfestival auf dem 

Brettener Marktplatz vom 15. bis 17. 
August erstmals auch ein Konzert 
der United States Army Band am 
9. Oktober in der Karlsdorfer Al-
tenburghalle und am Tag darauf in 
der Gondelsheimer Saalbachhalle. 
Hinzu kommt am 9. Dezember das 
„Weihnachts-Galakonzert“ des Gos-
pelchores Kirrlach in der Karlsruher 
Badnerlandhalle. Und wie üblich 
werden in der Adventszeit wieder 
rund 1 600 Päckchen an die Bewoh-
ner von 16 Seniorenheimen in der 
Region verteilt werden. Auch das 
Brettener Weihnachtstafelessen soll 
am dritten Advent unter dem Motto 
„Keiner soll alleine sein“ fortgeführt 
werden. Nachdem Gerlinde Häm-
merle ihrem „Aushängeschild Uli 
Lange“ für dessen Berichte gedankt 
hatte, der Vorstand einstimmig 
entlastet und Thomas Horn aus 
Stutensee zum dritten Vorsitzenden 
neu gewählt worden war, schloss 
Hämmerle als erste Vorsitzende die 
Mitgliederversammlung des Festival-
Kuratoriums.

Werben für Bretten Live: u.a. OB Martin Wolff, Prof. Dr. Wolfgang Müller (sitzend 
2. v.r.) und der Vorstand des Kuratoriums ”Festival der guten Taten”: Uli Lange, 
Regierungspräsidentin a.D. Gerlinde Hämmerle, Vorsitzende, und Thomas Horn.

Tageselternverein bietet an:
Neuer Babysitter–Kurs 

Der Qualifizierungskurs zum Ba-
bysitter des Tageselternvereins 
dauert zwei Tage, vom 12.-13.9.2014. 
Die Babysitter erlernen neben den 
theoretischen Inhalten zu den The-
men Aufsichtspflicht, Recht und 
Grundsätze der Pädagogik auch 
praktische Fertigkeiten im Bereich 
Säuglingspflege und Kinderspiele. 
Die Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kindern ist ein wichtiger Schwer-
punkt der Qualifizierung zum Baby-
sitter. Achtung! Letzter Termin zur 
Anmeldung ist der 13. August 2014
Nähere Informationen auf der 
Homepage www.tageselternverein-
bruchsal.de. oder Telefon: 07251 
981 987- 0.  
Email : i.peschel@tev-Bruchsal.de
In den Schulferien entfällt die 
Sprechstunde. Beratungstermi-
ne nach Vereinbarungen finden 
statt. Bitte wenden Sie sich un-
te r  07251/981987-1  bz we i se 
07251/981987- 0 oder per mail direkt 
an die Geschäftsstelle.

Eheschließungen:

01.08.2014 	 Linda Susanne Ohnesorge und Jan Binnewies, Sophie-
Scholl-Str. 20, Bretten

01.08.2014 	 Mareen Wihan und Andreas Ochmann, Hermann-Hesse-
Weg 6, Bretten

Sterbefälle:

26.07.2014 	 Reinhard Herbert Hilpp, Im Brettspiel 1-3, Bretten, 
	 87 Jahre
26.07.2014 	 Ottilie Helena Effenberger, geb. Schmitt, Westendstr. 

12, Bretten, 91 Jahre
30.07.2014 	 Magdalena Anna Loes, geb. Haag, Apothekergasse 6, 

Bretten, 92 Jahre

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR)

Aufruf zur Antragstellung
Die Stadtverwaltung Bretten beabsichtigt für das Programmjahr 
2015 die erneute Antragstellung für das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum. Besonders erfreulich ist, dass ab diesem Jahr 
grundsätzlich Anträge für alle Ortsteile gestellt werden können. 

Seit der Programmaufnahme im 
Jahr 2009 konnten in Sprantal zwölf 
und in Büchig sieben Maßnahmen 
gefördert werden. Die Ortsteile 
Bauerbach und Ruit wurden 2010 
in das Förderprogramm aufgenom-
men. Gefördert wurden bislang 
zwölf Projekte in Bauerbach und 
13 Vorhaben in Ruit. 
Mit der Programmaufnahme des 
Ortsteils Neibsheim im Jahr 2011 
konnten weitere 14 Einzelmaßnah-
men eine Förderung erhalten. Das 
ELR wird jährlich vom Ministerium 
für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg zur 
Förderung der Dorfentwicklung 
ausgeschrieben. 
Das Förderprogramm dient der 
Strukturverbesserung und der 
nachhaltigen Entwicklung in länd-
lich geprägten Gemeinden, insbe-
sondere der Stärkung der Ortskerne 
und der Reduzierung des Flächen-
verbrauchs im Außenbereich. Über 
das Förderprogramm erhalten Pri-
vatpersonen die Möglichkeit in den 
Förderschwerpunkten „Wohnen“, 
„Arbeiten“ oder „Grundversor-
gung“ Anträge auf eine Förderung 
zu stellen. 
Im Förderschwerpunkt „Wohnen“ 
wird insbesondere die Schaffung 
von Wohnraum innerhalb des hi-
storischen Ortskerns bezuschusst. 
Förderfähige Maßnahmen sind 
Umnutzungen vorhandener Gebäu-
de zu Wohnzwecken, umfassende 
Modernisierungsmaßnahmen zur 

Schaffung zeitgemäßer Wohnver-
hältnisse sowie ortsbildgerechte 
Neubauten in vorhandenen Baulüc-
ken. Die Förderung beläuft sich 
auf 30% der zuwendungsfähigen 
Ausgaben. 
Während eine Umnutzung neuer-
dings mit bis zu 50.000,- EUR be-
zuschusst wird, ist der Höchstbetrag 
für eine Modernisierung oder eine 
Baulückenschließung weiter auf 
20.000,- EUR festgesetzt. 
In den Förderschwerpunkten „Ar-
beiten“ und „Grundversorgung“ 
werden Maßnahmen gefördert, 
welche die Sicherung und Schaffung 
von Arbeitsplätzen in kleinen und 
mittleren Unternehmen zum Ziel 
haben oder die Aufrechterhaltung 
der Grundversorgung in den Orts-
teilen gewährleisten und somit für 
die Arbeits- und Lebensqualität von 
großer Bedeutung sind. 
Sofern Sie beabsichtigen im Jahr 
2015 eine der aufgeführten Maß-
nahmen durchzuführen, möchten 
wir Sie auffordern und zugleich 
bitten, sich für die Antragstellung 
möglichst frühzeitig mit uns in Ver-
bindung zu setzen. 
Abgabefrist für Ihre Anträge ist 
der 30.09.2014. Für weitere Fragen 
und Informationen zur Antragstel-
lung steht Ihnen Frau Bader, Amt 
Wirtschaftsförderung und Liegen-
schaften, unter der Telefonnummer 
07252/921-232 oder per E-Mail unter 
carolin.bader@bretten.de selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachung 
1. Veröffentlichung von Jubiläumsdaten
Das Bürgermeisteramt Bretten veröffentlicht aus dem Melderegister 
Name, akademische Grade, Anschrift sowie Tag und Art des jeweiligen 
Jubiläums von
a) Altersjubiläen ab Vollendung des 80. Lebensjahres, 
b) Goldenen Hochzeiten und späteren Ehejubiläen
im Amtsblatt der Stadt Bretten und den Brettener Neuesten Nachrichten 
(BNN). 
2. Übermittlung von Meldedaten an öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaften
Die Meldebehörde Bretten übermittelt an die öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaften entsprechend den Bestimmungen des Meldegesetzes 
die in § 30 des Meldegesetzes Baden-Württemberg (MG) aufgeführten 
Daten der Mitglieder der Religionsgesellschaften. Übermittelt werden auch 
die Daten der Familienangehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder, 
Eltern minderjähriger Kinder), die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören.
3. Erteilung einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal)
Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund § 29 a Absatz 
2 MG eine zentrale Stelle der Meldebehörden in Baden-Württemberg 
bestimmt, die Melderegisterauskünfte erteilt. Die Melderegisterauskünfte 
über dieses zentrale Meldeportal werden nur im Rahmen der rechtlichen 
Zulässigkeit an „Behörden, öffentliche- und nicht öffentliche Stellen“ 
erteilt. Der Datenumfang der kostenpflichtigen Melderegisterauskunft 
an nicht öffentliche Stellen beschränkt sich auf Familien-, Vornamen und 
Anschriften. 
4. Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von Wahl-
vorschlägen 
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 23.02.1996 (GBI. S. 269) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 11.12.2007 (GBI. S. 581) darf die Meldebehörde Bretten  Parteien 
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit all-
gemeinen Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen Vertretungs-
körperschaften in den sechs vorangehenden Monaten Auskunft aus dem 
Melderegister über Vor- und Familienamen, Doktorgrad und Anschriften 
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung 
das Lebensalters der Betroffenen bestimmend ist; von wahlberechtigten 
ausländischen Unionsbürgern darf die Meldebehörde außerdem Angaben 
über deren Staatsangehörigkeiten zu den in § 34 Abs. 1 Satz 1 MG genann-
ten Zwecken nutzen.
5. Veröffentlichung in Einwohnerbüchern und ähnliche Nachschla-
gewerken sowie elektronische Adresseverzeichnissen
Die Meldebehörde Bretten darf Namen, Doktorgrad und Anschriften der 
volljährigen Einwohner in Einwohnerbücher und ähnlichen Nachschlage-
werken sowie elektronischen Adressverzeichnissen veröffentlichen und an 
andere zum Zwecke der Herausgabe solcher Werke übermitteln. 
6. Widerspruchsrecht
Jeder Einwohner hat gemäß § 34 Abs. 4 MG das Recht zu verlangen, 
dass die Veröffentlichung seiner unter Ziffer 1, 3 und 4 genannten Da-
ten unterbleibt. Die in Ziffer 2 genannten Familienangehörigen können 
gemäß § 30 Abs. 2 des MG verlangen, dass die Übermittlung der sie 
betreffenden Daten unterbleibt. Bürger/innen und Einwohner  können 
gem. § 32 a Absatz 2 MG Widerspruch gegen die automatisierte Erteilung 
von Melderegisterauskünfte aus dem  Meldeportal über das Internet  an 
nicht öffentliche Stellen einlegen. Dieses Widerspruchsrecht gilt nicht für 
Melderegisterauskünfte, die von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem 
Anfrageweg (z. B. schriftlich) direkt an die Meldebehörde gestellt werden. 
Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird gebeten, 
dies der Stadtverwaltung Bretten, Hauptamt -Bürgerservice (Meldebehör-
de), Untere Kirchgasse 9, schriftlich mitzuteilen. 
Sie finden den Antrag auf Sperrvermerke auch auf unserer Homepage 
www.Bretten.de unter Rathaus / Formulare/ Meldebehörde.
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Tipps & Termine Juli/August 2014 K u l t u r B r e t t en

Diedelsheim

Gölshausen

Sprantal

Stadtbücherei
Bretten

08.08.2014 10 Uhr Vorlesesommer für Schulanfänger und Grundschüler
Jeden Freitag im August geht es in der Stadtbücherei auf Abenteuerreise 
ins Leseland. Mal lustig, mal spannend, mal fantastisch  kann man sich 
von den Geschichten der Vorleser verzaubern lassen und eintauchen in 
eine andere Welt. Im Anschluss an das Vorlesen gibt es für die Zuhörer 
eine kleine Mitmachaktion. 
Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5
10.08.2014 Start 7-9 Uhr Radtouristik Radsportclub Bretten, 
Festhalle Bretten-Ruit
15.08.2014 10 Uhr Vorlesesommer für Schulanfänger und Grundschüler.
Jeden Freitag im August geht es in der Stadtbücherei auf Abenteuerreise 
ins Leseland. Mal lustig, mal spannend, mal fantastisch  kann man sich 
von den Geschichten der Vorleser verzaubern lassen und eintauchen in 
eine andere Welt. Im Anschluss an das Vorlesen gibt es für die Zuhörer 
eine kleine Mitmachaktion. 
Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5
15.08.2014 19.30 Uhr Sean Treacy Band
Egal ob Rock, Pop oder Folk ... Seán Treacy Band steht für handgemachten, 
echten, schnörkellosen Sound. Mal ruhig, mal rockig und immer mit Seele. 
Brauhaus Löwenhof, Am Gottesackertor 1
15.08. - 17.08.2014 Bretten Live 
Marktplatz
16./17.08.2014 Teichfest TSV Dürrenbüchig, 
Teichanlage Dürrenbüchig
22.08.2014 10 Uhr Vorlesesommer für Schulanfänger und Grundschüler
Jeden Freitag im August geht es in der Stadtbücherei auf Abenteuerreise 
ins Leseland. Mal lustig, mal spannend, mal fantastisch  kann man sich 
von den Geschichten der Vorleser verzaubern lassen und eintauchen in 
eine andere Welt. Im Anschluss an das Vorlesen gibt es für die Zuhörer 
eine kleine Mitmachaktion. 
Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5
29.08.2014 10 Uhr Vorlesesommer für Schulanfänger und Grundschüler
Jeden Freitag im August geht es in der Stadtbücherei auf Abenteuerreise 
ins Leseland. Mal lustig, mal spannend, mal fantastisch  kann man sich 
von den Geschichten der Vorleser verzaubern lassen und eintauchen in 
eine andere Welt. Im Anschluss an das Vorlesen gibt es für die Zuhörer 
eine kleine Mitmachaktion. Stadtbücherei Bretten, Untere Kirchgasse 5
30.08.2014 19.30 Uhr Sibin Band
Irish Folkmusik aus dem wilden Süden „Sibin“ (ausgesprochen: schie-bien) 
bedeutet ein „illegal betriebenes Pub“, was zu Zeiten des Whiskey-Verbots 
in Irland weit verbreitet war. Weltweit heißen heute viele Pubs „Sibin“, 
„An Sibin“ (mit Artikel) oder auch englisch geschrieben „Shebeen“.	
Brauhaus Löwenhof, Am Gottesackertor 1

Mitteilung des Landkreises Karlsruhe: Vollsperrung der 
Kreisstraße 3569 zwischen Bretten und Ruit bis 18. August 2014
Bis voraussichtlich 18. August, wird die Kreisstraße 3569 zwischen Orts-
ausgang Bretten und Ruit für zwei Wochen voll gesperrt. Im Rahmen des 
Straßenerhaltungsprogramms des Landkreises wird ein neuer Fahrbahn-
belag aufgetragen. In dieser Zeit wird der Verkehr aus Bretten kommend 
über die B294 sowie im weiteren Verlauf die L611 sowie die K4520 nach 
Knittlingen umgeleitet. Fahrzeuge mit einer Gesamthöhe von maximal 
3,00 m können zudem von der B294 über die Bauschlotter Straße direkt 
nach Ruit fahren. Der Verkehr aus Kleinvillars kommend wird in dieser 
Zeit über die K4520 sowie im weiteren Verlauf die B35 nach Bretten 
umgeleitet. Das Wohngebiet Wanne in Bretten ist noch über die B294 zu 
erreichen. Die Festhalle Ruit ist von Ruit aus zu erreichen.

Sommerschnittkurs des 
Obst - und Gartenbauvereins 
Am Samstag, den 09. August 2014 
um 14 Uhr findet ein Sommer-
schnittkurs beim Vereinsheim des 
Obst- und Gartenbauvereins Bauer-
bach an der Schnellbahnbrücke un-
ter der Leitung von Günter Pfalzgraf 
statt. Alle Interessierten  sind hierzu 
recht herzlich eingeladen.

Ortsverwaltung Büchig 
geschlossen

Die Ortsverwaltung Büchig ist vom 
12. August bis einschließlich 3. Sep-
tember 2014 geschlossen. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten, Tel. 
921180, oder an die entsprechenden 
Fachämter. 
Ab Donnerstag, 4. Sept. 2014 sind 
wir wieder zu folgenden Öffnungs-
zeiten für Sie da:
Dienstag und Freitag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag von 16.00 
Uhr bis 19.00 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen.
Sprechstunde Ortsvorsteher Uve 
Vollers: Donnerstag von 17.00 – 
19.00 Uhr u.n.Vereinbarung

Ortschaftsrat 
Diedelsheim

In der konstituierenden Sitzung des 
Diedelsheimer Ortschaftsrates am 
28.07.2014 wurde Herr Martin Kern 
zum neuen Ortsvorsteher gewählt, 
seine Stellvertreterin ist Frau Jutta 
Seeger-Leicht, vorbehaltlich der 
Bestätigung im Gemeinderat am 30. 
September 2014. 
In dieser Sitzung wurden folgen-
de Ortschaftsräte verabschiedet: 
Herbert Dittes nach 28 Jahren, 
Bernhard Müller nach 5 Jahren und 
Alexander Sturm nach 5 Jahren. 
Der neu gewählte Diedelsheimer 
Ortschaftsrat wurde verpflichtet 
und setzt sich wie folgt zusammen: 
CDU: Martin Kern, Jürgen Gwin-
ner, Oliver Haas, Klaus-Jürgen 
Heim, Frank Lauer, Jutta Seeger-
Leicht FWV: Ralph Böckle, Rüdiger 
Leins, Wolfgang Lübeck 
GRÜNE: Marion Günderth, Harald 
Müller

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Or t sverwa ltung i s t  vom 
11.08.2014 bis 28.08.2014 geschlos-
sen. 
Ab dem 01.09.2014 sind wir wieder 
zu den üblichen Sprechzeiten er-
reichbar. 
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice Tel. 07252/921-180 oder 
an die Fachämter im Rathaus.

Klassentreffen 2014
Die Organisatoren und Jahrgangs-
vertreter treffen sich am Donners-
tag, 07. August um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Löwen. Auch solche 
Jahrgänge, die bisher an den Be-
sprechungen nicht teilgenommen 
haben, sind herzlich willkommen.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung bleibt vom 
11.08. – 21.08.2014  wegen Urlaub 
geschlossen. In dringenden Fragen 
und Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder 
die Fachämter im Rathaus Bretten. 

Grillfest des Seniorenkreises
Das diesjährige Grillfest des Se-
niorenkreises findet am 13.08.2014 
in der Schulturnhalle statt. Alle 
Seniorinnen und Senioren sind 
hierzu herzlich eingeladen. Für das 
leibliche Wohl in Form von Steaks 
und Würsten sowie Getränken ist 
wie immer bestens gesorgt.

Urlaub der Ortsverwaltung
Von 12.08. bis 28.08.2014 bleibt 
die Ortsverwaltung geschlossen, in 
dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice der Stadt.

Taizégebet 
Im September  lädt die Evangelische 
Kirchengemeinde zum Taizégebet 
ein: ruhige, wiederkehrende, gesun-
gene Gebete, begleitet von Gitarre 
und Flöte, führen zur Ruhe. Statt 
einer Predigt bietet die Zeit der Stille 
Gelegenheit zum Hören auf Gott. 
Beginn: Mittwoch, 17.09.2014, 20.30 
Uhr in der Evang. Kirche Rinklingen.

Krabbenschänke-Zufahrt frei
Auf Grund der Fahrbahnerneue-
rung zwischen Ruit und Bretten 
kann die Krabbenschänke nur noch 
über Ruit erreicht werden. Die Zu-
fahrt ist jedoch durch die Baustelle 
nicht beeinträchtigt.

Brennholzversteigerung
Die Listen und Lagepläne für Schlag-
abraum und Langholz am Weg liegen 
ab dem 13.08.2014 in der Ortsverwal-
tung zu den üblichen Sprechzeiten zur 
Abholung aus. Die Vergabe des Hol-
zes erfolgt gegen Barzahlung in der 
Ortsverwaltung jeweils mittwochs, 
am 20.08., 27.08. sowie 03.09.2014. 
Bei Aufarbeitung mit Motorsäge 
ist ein Motorsägenführerlehrgang 
erforderlich.

Die Stadtbücherei geht baden
Ab dem 4. August eröffnet die Stadtbücherei Bretten zum ersten Mal 
eine Außenstelle im Brettener Freibad. 
Bis zum Ende der Sommerferien können alle Schwimmbadbesucher 
täglich zwischen 13.00 Uhr und 17.00 Uhr kostenlos Kinder- und 
Jugendbücher, Comics, Spiele, Zeitschriften und Taschenbücher 
ausleihen. 
Es ist kein Büchereiausweis erforderlich, lediglich ein Pfand in Form 
von Personalausweis, Schlüssel, Schuh, etc. genügt, um sich mit 
Lesefutter zu versorgen. 
Selbstverständlich bleibt die „Hauptstelle“ der Stadtbücherei in der 
Unteren Kirchgasse 5 auch während der gesamten Ferienzeit zu den 
gewohnten Zeiten für alle Leser geöffnet.

Vorlesesommer für Schulanfänger und Grundschüler 
Auch an diesem Freitag (08.08.) geht es in der Stadtbücherei Bretten 
um 10.00 Uhr wieder auf Abenteuerreise ins Leseland. Im Anschluss 
an das Vorlesen gibt es für die Zuhörer eine kleine Mitmachaktion. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung wünschens-
wert. Wer seinen Leseausweis mitbringt, kann sich nach der Veran-
staltung gleich mit Lesefutter versorgen.

Badische Landesbühne blickt auf erfolgreiche Spielzeit
Nach 421 Vorstellungen in der Spielzeit 2013.2014 und insgesamt 
69.200 Zuschauern blickt die Badische Landesbühne auf eine er-
folgreiche Spielzeit zurück. 
Der vielfältige Spielplan mit Stücken wie Mutter Courage und ihre 
Kinder, Endstation Sehnsucht oder auch Baumeister Solness stieß ins-
gesamt auf eine sehr gute Resonanz und führte zu einem Plus von 
9.000 Zuschauern im Vergleich zur Spielzeit 2012.2013. 
Die Produktion mit den meisten Zuschauern war die Inszenierung 
Homo Faber in der Regie von Carsten Ramm, die bereits in der 
zweiten Spielzeit an der BLB gezeigt wird. 7.635 Zuschauer durch-
lebten mit dem Techniker Walter Faber, dass Liebe nicht rational 
zu erklären ist. Gleichzeitig ist Homo Faber mit 61 Vorstellungen 
und insgesamt 20.502 Zuschauern die erfolgreichste Inszenierung in 
der Geschichte des Theaters und wird auch in der Spielzeit 2014.15 
weiterhin zu sehen sein. Ebenfalls übernommen wird Danton! Tod? 
von Olivier Garofalo nach Georg Büchner. 
Auch die diesjährigen Freilichtaufführungen wurden wieder sehr 
gut angenommen. 
Sowohl die Trilogie der Sommerfrische in einer Inszenierung von 
Carsten Ramm als auch Till Eulenspiegel für Menschen ab 6 Jahren 
erfreuten sich großer Beliebtheit.  Insbesondere Till Eulenspiegel wus-
ste zu begeistern und zog mit insgesamt 2000 Zuschauern doppelt 
so viele Besucher in seinen Bann als das Kinderstück im Jahr zuvor. 
Im Kinder- und Jugendtheater begeisterte Emil und die Detektive 
in einer rasanten Inszenierung von Joerg Bitterich 15.332 Kinder 
in 47 Aufführungen und war damit die bestbesuchte Inszenierung 
für junge Menschen. 
Aber auch die nach Stuttgart zum Festival Schöne Aussicht eingela-
dene Inszenierung Ramayana. Ein Heldenversuch von Karen Köhler 
sowie die mobilen Produktionen für alle Altersgruppen erfuhren 
einen hohen Zuspruch. 
Besonders erfreulich ist zudem, dass die szenischen Lesungen im 
Café Europa nicht nur in Bruchsal, sondern auch in den Mitgliedsge-
meinden sehr gut besucht waren. Aber auch die erste Inszenierung 
vom BLB-Bürgertheater konnte das Publikum überzeugen. 
Im September eröffnet die Badische Landesbühne mit Klaus Manns 
Mephisto in der Bühnenfassung von Ariane Mnouchkine den 
Abendspielplan. Als erste Inszenierungen werden im Kinder- und 
Jugendtheater mit Es ist, was nicht war von Olivier Garofalo und 
Anna und der Wulian von Sophie Reyer zwei Uraufführungen zu 
sehen sein. 
Weitere Informationen unter: www.dieblb.de

Öffentlicher Nachtwächterrundgang durch Bretten
Folgen Sie dem Nachtwächter auf seiner nächtlichen Runde und 
erleben Sie die historische Altstadt bei einem unterhaltsamen und 
kurzweiligen Rundgang auf ganz besondere Weise. Ausgerüstet mit 
Laternen und Hellebarde führt der Nachtwächter zu den Sehens-
würdigkeiten unserer Stadt. Gestartet wird mit Gesang und es geht 
weiter mit allerlei Wissenswertem und kurzweiligen Anekdoten.
Y 11147 Fr 05.09.14, 20:00-22:00 Uhr,
Treffpunkt: Marktbrunnen auf dem Marktplatz
EUR 5,00
Die Gebühr ist direkt bei dem Nachwächterrundgang bar zu be-
zahlen. Bitte die Gebühr passend mitbringen. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Anmeldeschluss ist Sa 30.08.2014.

Hatha Yoga - Workshop - für Anfänger und Geübte
In diesem Intensiv Workshop können wir uns mit mehr Zeit der 
Yoga-Praxis widmen und somit gezielt auf die Bedürfnisse jedes 
Einzelnen eingehen. Durch eine Kombination von Körperübungen 
(Asanas), Atemübungen (Pranayama), Entspannung (Savasana) und 
Meditation bringen wir Körper und Geist in Einklang. Bei den 
Körperübungen legen wir das Augenmerk vor allem auf die Beweg-
lichkeit der Wirbelsäule, was sich positiv auf das Nervensystem, den 
Kreislauf und die Körperflexibilität auswirken kann. Mit Atemtech-
niken und Meditation fördern wir die Konzentration und erzielen 
innere Ruhe und Ausgeglichenheit. Durch eine bewusste Wahrneh-
mung und Schulung des Körpers wirken wir Rückenbeschwerden, 
Verspannungen, Schlaflosigkeit und Stress positiv entgegen. Bitte 
mitbringen: Matte, Kissen oder Meditationskissen, Decke, warme 
Socken, bequeme Kleidung, Handtuch.
Y 30129-2 Sa 13.09.14, 15:00-18:00 Uhr, 
vhs Gymnastikhaus Sonnenblume, Raum 1
EUR 16,00

Excel 2013 Basiswissen
Tauchen Sie ein in das Arbeiten mit Tabellen, Formeln und Diagram-
men. Nach dem Kurs und zahlreichen praktischen Übungen verfügen 
Sie über ein fundiertes Basiswissen und können eigenständig in Excel 
arbeiten. Vorkenntnisse in Excel sind nicht notwendig. Sofern ein 
eigener Laptop (mit Microsoft Office 2007/2010/2013) vorhanden ist, 
darf dieser gerne zum Kurs mitgebracht werden.
Z 50132 Mo 15.09.14, 18:30-21:00 Uhr, 5 mal
Geschäftsstelle Melanchthonstraße 3, Computerraum
EUR 84,00

… weitere Informationen über Kurse und Veranstaltungen erhalten 
Sie in der vhs Bretten, Melanchthonstraße 3, oder unter www.vhs-
bretten.de, 
E-Mail: vhs@bretten.de, Tel. 07252 583717.

Ticketservice
30.08.14: KSC – 1. FC Heidenheim im Wildparkstadion
19.09.14: Thorsten Havener im Tollhaus Karlsruhe
04.10.14: Mark Forster im Tollhaus Karlsruhe
19.10.14: James Blunt in der DM-Arena Rheinstetten
10.11.14 + 11.11.14: Voca People in Stuttgart
14.02.15: Bülent Ceylan – Hardrock in der SAP Arena Mannheim 

… und Tickets für viele andere Veranstaltungen erhalten Sie in der 
Tourist-Info, Melanchthonstraße 3, Tel. 07252 583710, touristinfo@
bretten.de

Kinderferienprogramm
Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:
- Verkehrssicherheit – Fußgänger und Radfahrer, jeweils 07.08., 12.08., 
02.09., 07.09., 09.09.14, 10 – 12 Uhr oder 13 – 15 Uhr, 5 – 12 Jahre

- Kerzenwerkstatt, 07.08.14, 14:30 – 16:00 Uhr, 6 – 15 Jahre, 7,00 €
- Baseball wie die Profis, 08.08.14, 09:00 – 13:00 Uhr, 8 – 13 Jahre, 2,00 €
- Spiel und Spaß rund um Polizei und Feuerwehr, 08.08., 10:00 – 15:00 
Uhr, 8 – 14 Jahre

- THE LEGO MOVIE in 3D, 8.08.14, 14 – ca. 15:40 Uhr, ab 5 Jahren, 6,00 €
- Judoschnupperkurs, 11.08.14, 14:30 – 17:00 Uhr, 8 – 14 Jahre
- Fahnenschwingen mit Spaß, 12.08.14, 09:30 – 15:30 Uhr, 8 – 17 Jahre
- Fahrradturnier, 13.8.14, 09 – 12:30 oder 14 – 17:30 Uhr, 6 – 15 Jahre, 2,00 €
- Verkehrstraining in Mini-Autos, 14.08.14, 13:30 – 15:30 Uhr, 7 – 13 
Jahre, 3,00 €

- Pettersson & Findus – Kleiner Quälgeist, große Freundschaft, 15.08.14, 
14:00 – ca. 15:40 Uhr, ab 5 Jahren, 3,00 €

- Kart-Schnuppertraining, 16.08.14, 10:00 – 12:00 Uhr oder 13:00 – 15:00 
Uhr, 9 – 14 Jahre

- Kinder ins Melanchthonhaus, 21.08.14, 09:30 – 12:00 Uhr, 10 – 17 Jahre
- Filzerey, 21.08.14, 14:30 – 16:00 Uhr, 6 – 15 Jahre, 7,00 €
- Geknetet, Gedreht, Geflochten – Backen mit Hefeteig, 22.8.14, 
  9:30 – 12:00 Uhr, 8 – 10 Jahre, 4,00 €

Teilnahme an der Befragung über „räumliche Verflechtungen“ 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit dem 11. Juli wird in der Region Bretten-Bruchsal-Gondelsheim-
Kraichtal eine schriftliche Befragung über das Thema „räumliche Ver-
flechtungen“ durchgeführt. Die Befragung richtet sich an die volljährigen 
Einwohner folgender Ortsteile: Bauerbach, Bretten (Kernstadt), Büchig, 
Dürrenbüchig, Neibsheim, Ruit, Sprantal
Wohnen Sie in einem der genannten Ortsteile und haben Sie noch nicht 
an der Befragung teilgenommen, dann können Sie dies noch bis zum 
11.08.2014 online unter: www.räumliche-verflechtungen-2014.de.
Die Ergebnisse der Untersuchung sollen dazu beitragen, die Planungs-
grundlagen zu aktualisieren. 
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Brettens Partnerstadt Condeixa bittet um Ihre Unterschrift

Conímbriga auf die Weltkulturliste!

Bahn-Baumaßnahmen in den Sommerferien

Schienenersatzverkehr in der Region
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Informationen zu den Linienverläufen 
und dem Schienenersatzverkehr (SEV) Bretten betreffend:
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Evangelische Kirche
Kernstadt
Samstag, 09.08.2014
17:45 Uhr Ev. Altenheim: Gottes-
dienst (Pfr. Hanselle)

Sonntag, 10.08.2014, 8. Sonntag 
nach Trinitatis
08:40 Uhr Krankenhaus(Kapelle): 
Gottesdienst (Pfrin. i.R. Lingen-
berg)
10:00 Uhr Stiftskirche: Gottes-
dienst (Pfr. Hanselle)

Stadtteil B¿chig 
Sonntag, 10.08.2014
09:30 Uhr Beginn Gondelsheim

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 10.08.2014, 8. Sonntag 
nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst mit Prä-
dikant Erich Rapp, Münzesheim, 
Kollekte ist für Kirchenreparatu-
ren

Stadtteil D¿rrenb¿chig
Sonntag, 10.08.2014, 8. Sonntag 
nach Trinitatis
09:00 Uhr Gottesdienst mit Prädi-
kant Erich Rapp, Münzesheim

Stadtteil Gºlshausen
Sonntag, 10.08.2014
09:00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. 
Sabine Hanselle)

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 10.08.2014
09:30 Uhr Beginn Gondelsheim

Stadtteil Rinklingen
Sonntag, 10.08.2014
10:15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Annemarie 
Czetsch)

Stadtteil Ruit
Sonntag, 10.08.2014
08:55 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Annemarie Czetsch)

Montag, 11.08.2014
20:00 Uhr Kirchenchor im Ge-
meindesaal

Sonntag, 07.09.2014
10:15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfr. Becker-Hinrichs) 
Kollekte für diakonische und 
missionarische Dienste in der 
Landeskirche!

Freitag, 12.09.2014
19:30 Uhr Posaunenchor im Ge-
meindesaal

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 10.08.2014, 8. Sonntag 
nach Trinitatis
St. Wolfgang, Sprantal
09:00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Geisel)

St. Stephan, Nußbaum
10:15 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Geisel)

Katholische Kirche
Kernstadt
Freitag, 08.08.2014
18:30 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Francis)

Sonntag, 10.08.2014
10:30 Uhr St. Laurentius: Patro-
natsfest St. Laurentius, anschlie-
ßend Sommerfest auf dem Kirch-
platz  (Pfr. Maiba)

Mittwoch, 13.08.2014
09:00 Uhr St. Laurentius: Euchari-
stiefeier (Pfr. Francis)

Gottesdienste in der Kranken-
hauskapelle
der Rechbergklinik Bretten
Sonntag, 10.08.2014
10:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Bauerbach
Donnerstag, 07.08.2014
19:00 Uhr Andacht

Samstag, 09.08.2014
08:00 Uhr Rosenkranzgebet Mari-
engedächtnis

Sonntag, 10.08.2014
09:00 Uhr Wortgottesfeier
19:00 Uhr Andacht für unsere 
Kinder und Enkel

Mittwoch, 13.08.2014
08:30 Uhr Rosenkranzgebet

Pfarrgemeinde B¿chig
Samstag, 09.08.2014
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Francis)

Mittwoch, 13.08.2014
08:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Blank)

Pfarrgemeinde Diedelsheim
Samstag, 09.08.2014
13:00 Uhr Feier der Trauung von 
Ramona und Lucio Manfredi (Pfr. 
Blank)
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag (Pfr. Blank)

Pfarrgemeinde Neibsheim
Donnerstag, 07.08.2014
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Francis)

Freitag, 08.08.2014
18:00 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 10.08.2014
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Francis)

Filialkirche Gondelsheim
Sonntag, 10.08.2014
10:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Francis)

Dienstag, 12.08.2014
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. 
Francis)

Evangelisch-methodistische 
Kirche
Bretten-Ruit, Am ¥lgraben 2
ab 04. bis 24. August 2014 ist 
Pastor Matthias Hetzner in Urlaub, 
Kassualvertretung haben KW 32 
und 33 Pastorin Elisabeth Kod-
weiß, in der KW 34 Pastor i.R. 
Richard Bürkle

Donnerstag, 07.08.2014
14:30 Uhr Seniorenkreis in Bau-
schlott

Sonntag, 10.08.2014
10:00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bauschlott (Rolf Aichelberger)

Montag, 11.08.2014
20:00 Uhr Hauskreis bei Helga 
Schütz, Bauschlott, Am Anger 46

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
(Baptisten)
Am Husarenbaum 1, Bretten
Donnerstag, 07.08.2014
20:00 Uhr Hausbibelkreise

Sonntag, 10.08.2014
10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Richard Bürkle)
10:00 Uhr Kindergottesdienst

Dienstag, 12.08.2014
19:00 Uhr Bibelgespräch im Ge-
meindehaus, Tel. 80921 (Markus 
Belzer)

Mittwoch, 13.08.2014
20:00 Uhr Jugendhauskreise, Tel. 
80921

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 10.08.2014
17:30 Uhr Gottesdienst in Bretten

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Wassergasse 6
Sonntag, 10.08.2014

10:00 Uhr Gottesdienst
14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 12.08.2014
19:30 Uhr Bibelstunde

Diedelsheim im ev. Kindergarten
Sonntag, 10.08.2014
18:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Gºlshausen im ev. Kindergarten
Donnerstag, 07.08.2014
18:30 Uhr Bibelstunde

Ruit, am Hohlebaum 2
Donnerstag, 07.08.2014
20:00 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 10.08.2014
18:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Sprantal Ortsstr. 13
Samstag, 09.08.2014
19:30 Uhr C-Zone (Jugend)

Sonntag, 10.08.2014
19:30 Uhr Bibelstd. in Nußbaum

Jesus Haus Bretten e.V.
Bahnhofstr. 10, Bretten
Samstag, 09.08.2014
15:00 Uhr Gebetstreff

Sonntag, 10.08.2014
10:00 Uhr Gottesdienst

Religionsgemeinschaft Jehovas 
Zeugen
Keplerweg 12, 75015 Bretten
Donnerstag, 07.08.2014
19:00-20:45 Uhr Bibelstudium an-
hand des Buches: „Komm Jehova 
doch näher“ anschl. Theokratische 

Predigtdienstschule und Dienstzu-
sammenkunft

Sonntag, 10.08.2014
09:30-11:15 Uhr Vortrag: „Welche 
Rolle spielst du in der König-
reichsvorkehrung?“ anschließend 
Bibelstudium

Alle Zusammenkünfte sind öffent-
lich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen. 

Neuapostolische Kirche
Heilbronner Str. 13
Sonntag, 10.08.2014
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 13.08.2014
20:00 Uhr Gottesdienst mit Be-
zirksevangelist H. Knapp

Zu allen Gottesdiensten und 
Veranstaltungen sind Sie jederzeit 
herzlich willkommen

Biblische Gemeinde Bretten
Am Hagdorn 5
Freitag, 08.08.2014 
keine Jungschar und kein Teen-
kreis bis 19.09.2014

Sonntag, 10.08.2014
10:00 Uhr Gottesdienst und 
Kinderstunde (Kinder von 3-11 
Jahre) anschließend gemeinsames 
Mittagessen

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 10.08.2014
11:15-12:45 Uhr Gottesdienst, Las 
Vegas Serie – All-In
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Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
für Arbeiter und Angestellte
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